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Kleine Anfrage 477 
 
des Abgeordneten Theo Kruse   CDU 
 
 
 
Teilzeit, Beurlaubungen und Elternzeit im Polizeidienst I 
 
 
 
Beamtinnen und Beamte können sich nach dem Landesbeamtengesetz längerfristig vom 
Dienst freistellen lassen. Dabei haben sie zwei Möglichkeiten: Die Teilzeitbeschäftigung und 
die Beurlaubung. Darüber hinaus gewährt das Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz Müt-
tern und Vätern bis zur Vollendung des dritten Lebensjahres ihres Kindes einen Rechtsan-
spruch auf Elternzeit. 
 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 
 
1. Wie viele Beamtinnen und Beamten der Polizei Nordrhein-Westfalen sind aktuell teil-

zeitbeschäftigt? 
 
2. Wie viele Arbeitsstunden leisten die unter 1 genannten Personen pro Monat im Durch-

schnitt? 
 
3. Wie viele Beamtinnen und Beamten der Polizei Nordrhein-Westfalen sind aktuell aus 

familiären Gründen beurlaubt? 
 
4. Wie viele Beamtinnen und Beamten der Polizei Nordrhein-Westfalen befinden sich 

aktuell in Elternzeit? 
 
5. Wie lange dauerten die o.g. Freistellungen von Beamtinnen und Beamten der Polizei 

Nordrhein-Westfalen im Jahr 2011 durchschnittlich an? 
 
 
 
Theo Kruse 
 


